
Kontakt
Hamburger Senioren- und Behinderten-Hilfsdienst e.V. 

Scharbeutzer Straße 54
22147 Hamburg
Telefon 040 / 25 30 52 0
Fax 040 / 25 30 52 19
E-Mail info@hsb-ev.de
Internet www.hsb-ev.de

So erreichen Sie uns mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln:
U-Bahn: U1 bis Farmsen
R-Bahn: R10 bis Rahlstedt
Bus: Metrobus 26 bis „Forum Gymnasium Rahlstedt“

Der Hamburger Senioren- und Behinderten-Hilfsdienst 
e.V. ist seit Februar 1982 im sozialen Bereich tätig. 

Als gemeinnütziger Verein liegt dem HSB das Wohl der 
betreuten Menschen am Herzen. 

Durch unsere Aktivitäten können Menschen länger 
oder auch für immer in ihrer Häuslichkeit bleiben. Ein 
Umzug in eine stationäre Einrichtung kann vermieden 
werden.

Auch die Ausbildung von hilfsbereiten Menschen in 
Gesundheitsberufen ist uns ein Anliegen. So können 
wir unseren Anteil zur Versorgung von einsamen, al-
ten, schwachen oder kranken Menschen beitragen.

HSB e.V. – Unsere Abteilungen
  Ambulante Kranken- und Altenpfl ege

  Hauswirtschaftliche Versorgung

  Tagespfl egeeinrichtung

  Schule für Gesundheitsberufe

  Kantine / Catering

  Eingliederungshilfen APP und ASP/PBW
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Hamburger Senioren- und Behinderten-Hilfsdienst e.V. – Der Verein

Ambulante Kranken- und Altenpfl ege
Wir führen die Fachversorgung unserer Patienten aus-
schließlich mit examinierten Pfl egefachkräften durch.
Zu unseren Leistungen aus der Kranken- und Pfl egekasse 
gehören unter anderem:

  Grundpfl ege

  Zubereiten von Mahlzeiten

  Toilettengänge

  Lagern / Bewegungsaktivierung

  Medikamentengabe

  Verbandswechsel

  Injektionen

Wir helfen, damit Sie in Ihrer gewohnten Umgebung 
bleiben können. Die Kosten für diese Leistungen über-
nimmt in der Regel Ihre Kranken- und Pfl egekasse.

Hilfe zur Weiterführung des Haushaltes
Wir nehmen Ihnen die tägliche Hausarbeit durch geschulte 
Mitarbeiter ab. Egal ob Wäsche waschen, Einkäufe erledi-
gen, grobe Hausarbeit oder Fensterputzen – wir bringen 
Ihren Haushalt in Schwung. Das Zubereiten von Mahlzeiten 
kann auch durch uns geleistet werden. 
Auch bei Behördengängen und Arztbesuchen werden Sie 
begleitet. Teilweise werden die Kosten durch die Pfl egekasse 
getragen. Wenn Sie nicht in der Lage sind, Teile der Kosten 
selber zu tragen, übernimmt auch das Sozialamt die Kosten.

Beratung
Bevor wir mit der Versorgung beginnen, beraten wir Sie 
natürlich im Erstgespräch über Kosten, Versorgungs-
möglichkeiten und Alternativen. Diese Beratung erfolgt 
unverbindlich und kostenlos, entweder bei Ihnen zu 
Hause oder bei uns in den Büroräumen. 

Sie erreichen unsere Abteilungen unter: 040 25 30 52 -

  Ambulante Pfl ege/Hauswirtschaft 100

  Tagespfl ege    200

  Psychiatrische Eingliederung  250

  Schule für Gesundheitsberufe  120

  Kantine / Catering   208

Unsere Bürozeiten sind von 9.00 – 16.00 Uhr. Danach 
sind wir bis zum nächsten Morgen über ein Notruf-
telefon erreichbar. 

Schule für Gesundheitsberufe
Als staatlich anerkannte Schule für Gesundheitsberufe 
führen  wir Fort- und Weiterbildung durch. Fachlehrer stehen 
für die Teilnehmer zur Verfügung. In modernen Unterrichts-
räumen werden in kleinen Klassen neueste Inhalte vermittelt. 
Angebote sind im Internet (www.hsb-ev.de) nachzulesen.

Kantine / Catering
In unsere Kantine wird nach neuesten Standards (HACCP) 
und mit ausgebildeten Mitarbeitern frisches Essen zu-
bereitet. Wir richten auch private Feiern aus. Von den 
Speisen bis zum kompletten Equipment.

Eingliederungshilfen APP und ASP / PBW
Wir bieten ambulante Unterstützung im eigenen Wohn-
raum für Menschen an, die aufgrund einer körperlichen, 
geistigen, psychischen oder demenziellen Behinderung 
Hilfestellungen in der Bewältigung ihrer selbständigen 
Wohnform benötigen. Die Gestaltung der Unterstüt-
zung wird mit dem Kunden gemeinsam besprochen und 
auf seine persönlichen Bedarfe abgestimmt. Ziel der 
Ambulanten Psychiatrischen Eingliederungshilfe ist die 
Unterstützung im Alltag zur Wiedereingliederung.

Tagespfl ege
Die HSB-Tagespfl ege ist eine anerkannte teilstationäre 
Einrichtung. Mitmachen kann jeder. Voraussetzung ist, 
dass eine Restmobilität vorhanden ist. Bettlägerige Pa-
tienten können nicht versorgt werden. Wir haben meh-
rere Kleingruppen, einen Fahrdienst, ein reichhaltiges 
Therapie- und Tagesprogramm. Gerne beraten wir Sie.
Die Kosten für die Leistungen werden zum Teil von der 
Pfl egekasse übernommen. Einen Anteil muss jeder Gast 
selber oder das Sozialamt zahlen. Wir beraten Sie gern. 


